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Von der S-Bahn direkt aufs Rad
Zwölf Top-Radtouren in Brandenburg  
Raus aus Berlin zu Brandenburgs wasserreichen Landschaften, historischen Orten und hinein in ausgedehnte Wälder: Zahlreiche Radwege in Brandenburg lassen sich bequem mit der S-Bahn erreichen. Von den Stationen sind verschiedene Tagesausflüge oder auch mehrtägige Touren möglich. Auch längere Radfernwege gehören dazu. Wir haben eine Auswahl von zwölf Touren zusammengestellt, die besonders gut an die Berliner S-Bahn angeschlossen sind. 
Berliner Mauerweg
Der Berliner Mauerweg folgt dem Verlauf der ehemaligen Grenzanlagen rund um das einstige West-Berlin. Die Strecke verbindet Naturerlebnisse mit zahlreichen Orten der deutsch-deutschen Geschichte. Dank der S-Bahnhöfe Teltow, Griebnitzsee, Schönefeld, Hohen Neuendorf und Hennigsdorf lässt sich die Rundstrecke besonders gut in einzelne Tagesetappen aufteilen. So können Radfahrende Länge und Ausgangspunkt ihrer Tour flexibel wählen. S-Bahn-Anbindung: Teltow, Griebnitzsee, Schönefeld (bei Berlin), Hohen Neuendorf und Hennigsdorf, https://www.reiseland-brandenburg.de/poi/dahme-seenland/radtouren/mauerweg
Havel-Radweg
Der Havel-Radweg begleitet den Fluss durch wasserreiche Landschaften und führt unter anderem in Richtung Potsdam und Brandenburg an der Havel. Uferabschnitte, Seen und märkische Kulturlandschaften prägen die Route. Die S-Bahnhöfe in Potsdam, Oranienburg und Hohen Neuendorf machen den Radweg sowohl für Tagestouren als auch für längere Bahn-Rad-Reisen interessant. S-Bahn-Anbindung: Potsdam Hauptbahnhof, Oranienburg, Hennigsdorf, Hohen Neuendorf, Berlin-Spandau, https://www.reiseland-brandenburg.de/poi/havelland/radtouren/havel-radweg
Dahme-Radweg
Der Dahme-Radweg führt von Berlin entlang der Dahme in Richtung Spreewald. Die Verbindung von Fluss- und Seenlandschaften macht ihn zu einer attraktiven Strecke für Ausflüge in den Südosten Brandenburgs. Besonders praktisch sind die S-Bahnhöfe in Berlin-Köpenick und Königs Wusterhausen, von wo aus der Dahme-Radweg gut erreichbar ist. Dadurch eignet sich die Route sowohl für kürzere Tagesausflüge als auch als Auftakt einer längeren Radreise. S-Bahn-Anbindung: Berlin-Köpenick, Eichwalde und Königs Wusterhausen, https://www.reiseland-brandenburg.de/poi/dahme-seenland/radtouren/dahmeradweg 
Europaradweg R1
Der Europaradweg R1 ist Teil einer internationalen Radroute. Einzelne Abschnitte lassen sich vom Berliner Südwesten aus gut erkunden. Die S-Bahnhöfe Wannsee und Nikolassee bieten geeignete Ausgangspunkte, um direkt vom Stadtrand in die Landschaft Brandenburgs zu starten. Je nach verfügbarer Zeit können Radfahrende einen Teilabschnitt als Tagestour fahren oder ihre Fahrt auf dem Fernradweg fortsetzen. S-Bahn-Anbindung: Berlin-Wannsee und Berlin-Nikolassee, Potsdam Hbf, Erkner, https://www.reiseland-brandenburg.de/poi/flaeming/radtouren/europaradweg-r1 
Spreeradweg
Der Spreeradweg folgt dem Lauf der Spree und verbindet Berlin mit dem östlichen Brandenburg. Einstiege in Berlin-Köpenick und Erkner ermöglichen eine einfache Kombination von S-Bahn und Fahrrad. Der Weg eignet sich damit für Touren am Wasser ebenso wie für längere Etappen in das Seenland Oder-Spree. S-Bahn-Anbindung: Berlin-Köpenick und Erkner, https://www.reiseland-brandenburg.de/poi/seenland-oder-spree/radtouren/spreeradweg
Berlin-Usedom-Radweg
Der Radfernweg Berlin–Usedom führt von Berlin in Richtung Ostsee. Wer nicht direkt im Berliner Zentrum beginnen möchte, kann die Tour in Bernau aufnehmen. Der S-Bahn-Anschluss macht die Stadt zu einem gut erreichbaren Etappenstart für Touren in den Barnim und weiter in Richtung Nordosten. Die Strecke ist vor allem für mehrtägige Radreisen geeignet, einzelne Abschnitte können jedoch auch als Tagesausflug gefahren werden. S-Bahn-Anbindung: Bernau, Berlin-Buch, https://www.reiseland-brandenburg.de/poi/barnimer-land/radtouren/radfernweg-berlin-usedom 
Tour Brandenburg
Die rund 1.111 Kilometer lange Tour Brandenburg erschließt als Rundroute zahlreiche Regionen und historische Stadtkerne des Landes. Sie verläuft in einem großen Bogen einmal durch ganz Brandenburg und ist damit gleichzeitig der längste Radfernweg Deutschlands. Natürlich kann diese Radtour auch etappenweise gefahren werden. So lässt sich beispielsweise die zehnte Etappe in Strausberg mit der S-Bahn erreichen. S-Bahn-Anbindung: Strausberg Nord, Herrensee, https://www.reiseland-brandenburg.de/poi/barnimer-land/radtouren/tour-brandenburg
Radtour „Ins Land der Kehlen und Schluchten“
Die Rundtour „Ins Land der Kehlen und Schluchten“ führt durch das Seenland Oder-Spree. Im Mittelpunkt stehen die abwechslungsreichen Landschaftsformen der Region mit ihren Kehlen und Schluchten. Da es sich bei dieser Tour um eine Rundtour handelt, eignet diese sich gut als Tagesausflug. Gestartet wird am S-Bahnhof Herrensee, um gegen den Uhrzeigersinn diese Tour zu fahren. Zurück nach Berlin geht es dann von Strausberg Nord. S-Bahn-Anbindung: Herrensee und Strausberg Nord, https://www.reiseland-brandenburg.de/poi/seenland-oder-spree/radtouren/ins-land-der-kehlen-und-schluchten
Radweg F1 – Rund um die Potsdamer Havelseen
Die Radtour „F1 – Rund um die Potsdamer Havelseen“ kombiniert Wasser und Kultur gleichermaßen. Bei der Umrundung des Templinersee und Schwielowsees erwarten Radler nicht nur beeindruckende Natur-, sondern auch Kulturerlebnisse. So liegen am Wegesrand unter anderem die beiden Schlösser in Caputh und Petzow. Über den Potsdamer Hauptbahnhof ist eine direkte An- und Abreise mit der Berliner S-Bahn möglich. Die Tour bietet sich für alle an, die einen Radausflug nach Potsdam mit Ausblicken auf die Havelseen verbinden möchten. S-Bahn-Anbindung: Potsdam Hauptbahnhof, https://www.reiseland-brandenburg.de/poi/potsdam/radtouren/f1-rund-um-die-potsdamer-havelseen
Grüne Oase – Rundtour um Oranienburg 
Die „Grüne Oase – Rundtour um Oranienburg“ verbindet die Seen- und Naturlandschaft rund um Oranienburg mit einem Besuch des Schlosses Oranienburg. Beginnend am Bahnhof führt die Tour von dort aus auf den Spuren der Kurfürstin Louise Henriette durch die historischen Straßen der Stadt. Start und Ziel liegen am selben Ort. S-Bahn-Anbindung: Oranienburg ist direkt an das Berliner S-Bahn-Netz angebunden. https://www.reiseland-brandenburg.de/poi/ruppiner-seenland/radtouren/gruene-oase-rundtour-um-oranienburg
Barnimer Feldmark-Rundtour 
Die Barnimer Feldmark-Rundtour führt durch die Landschaft des Naturparks Barnim und anschließend zurück nach Bernau. Die Barnimer Feldmark ist geprägt durch ausgedehnte Wiesen und weite Felder entlang von Wassergräben und schattigen Alleen. Weil Start und Ziel in Bernau liegen können, eignet die Radtour sich gut für einen Tagesausflug mit identischem An- und Abreisebahnhof der Berliner S-Bahn. S-Bahn-Anbindung: Bernau (bei Berlin), https://www.reiseland-brandenburg.de/poi/barnimer-land/radtouren/barnimer-feldmark-tour 
Radring rund um Berlin
Der Radring rund um Berlin ermöglicht es, die Hauptstadt auf Brandenburger Wegen einmal vollständig mit dem Fahrrad zu umrunden. Die Route kann als Mehrtagesreise gefahren oder in einzelne Etappen gegliedert werden. Gerade diese flexible Aufteilung macht sie für Berlinerinnen und Berliner interessant: Je nach Kondition und Zeitbudget lassen sich unterschiedliche Teilstrecken auswählen und mit öffentlichen Verkehrsmitteln kombinieren. S-Bahn-Anbindung: Bernau (bei Berlin), Strausberg, Erkner, Königs Wusterhausen, Potsdam Hauptbahnhof, Oranienburg, https://www.reiseland-brandenburg.de/poi/dahme-seenland/radtouren/radring-rund-um-berlin 

Weitere Tipps für Radtouren in Brandenburg unter:
https://www.reiseland-brandenburg.de/radfahren 
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